
 
Kreisverwaltungsreferat 

 

 

 

 

Informationspflichten 

- Erhebung von Daten bei der betroffenen Person, Art. 13 DSGVO - 

 

- Veterinäramt - Bereich tierische Nebenprodukte (TNP) - 

 

 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

 

Veterinäramt - Bereich tierische Nebenprodukte 
(TNP): 
• Anmeldung (Registrierung / Zulassung / Ausnahmegenehmigung) nach TNP-Recht 
• Amtliche Überwachung der angemeldeten Tätigkeit nach TNP-Recht 
• Verwaltungsrechtliche Maßnahmen bei Verstoß von registrierungs-/zulassungspflichtigen sowie nicht 
registrierungs-/zulassungspflichtigen Tätigkeiten gegen TNP-Recht 
• Erstellung von Veterinärbescheinigungen 

 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

 

Verantwortlich für die Verarbeitung ist die Landeshauptstadt München 

Kreisverwaltungsreferat – Hauptabteilung III 

KVR-III/4 Veterinärwesen 

Ruppertstraße 19 

80466 München 

Telefon: 089 / 233 - 39613 

E-Mail: veterinaeramt.kvr@muenchen.de 
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3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

 

Ihre Daten werden zum Vollzug des Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetz (TierNebG), der 
Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsverordnung (TierNebV), des Gesetz zur Ausführung des Tierischen 
Nebenprodukte-Beseitigungsgesetzes (BayAGTier-NebG), der Verordnung über den gesundheitlichen 
Verbraucherschutz (GesVSV) und den Import der aufbereiteten Daten in das Datenmanagementsystem 
erhoben. 
 
Ihre Daten werden auf folgenden Grundlagen erhoben: 
Art. 6 Abs. 1 Buchst. e DSGVO i.V.m. Art. 4 Abs. 1 Bayerisches Datenschutzgesetz 2018 (BayDSG), Art. 
16 – 19, Art. 23 und Art. 24 VO (EG) Nr. 1069/2009 (Registrierung / Zulassung / Ausnahmegenehmigung) 
DVO (EU) Nr. 1097/2012 i. V. m. VO (EU) Nr. 142/2011, Art. 48 VO (EG) Nr. 1069/2009 (Genehmigung 
durch die zuständige Behörde am Bestimmungsort des Mitgliedsstaats bei Versendung von TNP und 
Folgeprodukten (bei Material der Kategorie 1, Material der Kategorie 2 und Fleisch- und Knochenmehl oder 
aus Material der Kategorie 1 oder 2 gewonnenes tierisches Fett) in andere Mitgliedstaaten), Art. 27 VO 
(EG) Nr. 142/2011 (Einfuhrgenehmigungen StMUV),  
§ 8 und § 16 i. V. m. Anlage 2 AVV Rüb i. V. m. VO (EU) 2017/625 (Überwachung/Kontrollen), §§ 28 – 30 
AVV Rüb (Amtliche Maßnahmen), VO (EG) Nr. 1069/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 21. Oktober 2009 mit Hygienevorschriften für nicht für den menschlichen Verzehr bestimmte tierische 
Nebenprodukte und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1774/2002 (Verordnung über tierische 
Nebenprodukte), VO (EU) Nr. 142/2011 der Kommission vom 25. Februar 2011 zur Durchführung der 
Verordnung (EG) Nr. 1069/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates mit Hygienevorschriften für 
nicht für den menschlichen Verzehr bestimmte tierische Nebenprodukte sowie zur Durchführung der 
Richtlinie 97/78/EG des Rates hinsichtlich bestimmter gemäß der genannten Richtlinie von 
Veterinärkontrollen an der Grenze befreiter Proben und Waren,  
Allgemeine Verwaltungsvorschrift über Grundsätze zur Durchführung der amtlichen Überwachung der 
Einhaltung der Vorschriften des Lebensmittelrechts, des Rechts der tierischen Nebenprodukte, des 
Weinrechts, des Futtermittelrechts und des Tabakrechts (AVV Rahmen-Überwachung – AVV RÜb), VO 
(EU) 2017/625 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. März 2017 über amtliche Kontrollen 
und andere amtliche Tätigkeiten zur Gewährleistung der Anwendung des Lebens- und Futtermittelrechts 
und der Vorschriften über Tiergesundheit und Tierschutz, Pflanzengesundheit und Pflanzenschutzmittel, zur 
Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 999/2001, (EG) Nr. 396/2005, (EG) Nr. 1069/2009, (EG) Nr. 
1107/2009, (EU) Nr. 1151/2012, (EU) Nr. 652/2014, (EU) 2016/429 und (EU) 2016/2031 des Europäischen 
Parlaments und des Rates, der Verordnungen (EG) Nr. 1/2005 und (EG) Nr. 1099/2009 des Rates sowie 
der Richtlinien 98/58/EG, 1999/74/EG, 2007/43/EG, 
2008/119/EG und 2008/120/EG des Rates und zur Aufhebung der Verordnungen (EG) Nr. 854/2004 und 
(EG) Nr. 882/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates, der Richtlinien 89/608/EWG, 
89/662/EWG, 90/425/EWG, 91/496/EEG, 96/23/EG, 96/93/EG und 97/78/EG des Rates und des 
Beschlusses 92/438/EWG des Rates (Verordnung über amtliche Kontrollen) VO (EG) Nr. 999/2001 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 mit Vorschriften zur Verhütung, Kontrolle und 
Tilgung bestimmter transmissibler spongiformer Enzephalopathien, DelVO (EU) 2019/1666 der Kommission 
vom 24. Juni 2019 zur Ergänzung der Verordnung (EU) 2017/625 des Europäischen Parlaments und des 
Rates betreffend die Bedingungen für die Überwachung des Transports und des Eintreffens von 
Sendungen mit bestimmten Waren von der Eingangsgrenzkontrollstelle bis zum Betrieb am 
Bestimmungsort in der Union, DVO (EU) 2019/628 der Kommission vom 8. April 2019 zu den Mustern 
amtlicher Bescheinigungen für bestimmte Tiere und Waren und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 
2074/2005 und der Durchführungsverordnung (EU) 2016/759 in Bezug auf diese Musterbescheinigungen, 
DVO (EU) Nr. 2019/1715 der Kommission vom 30. September 2019 mit Vorschriften zur Funktionsweise 
des Informationsmanagementsystems für amtliche Kontrollen und seiner Systemkomponenten (IMSOC-
Verordnung), Tierische Nebenprodukte-Beseitigungsgesetz (TierNebG), Tierische Nebenprodukte-
Beseitigungsverordnung (TierNebV) 
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4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

 

Die öffentliche Stelle verarbeitet für den Bereich tierische Nebenprodukte folgende personenbezogenen 

Daten von Ihnen: Anrede, Name, Vorname, Adresse, weitere Kontaktdaten (z.B. E-Mailadresse, 

Telefonnummer), Geschlecht, Registrier- / Zulassungsnummer nach TNP-Recht, bei Transporten von TNP 

zusätzlich: Kennzeichen des Fahrzeugs, Sachverhalt (tierisches Nebenprodukt/Fundort Tierkadaver) 

Die Daten werden weitergegeben an: 

Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM), Auskünfte für Behörden (z.B. andere 

Sicherheitsbehörden, BMLEH, Ministerium, ROB) und sonstige öffentliche Stellen (z.B. Polizei, 

Gericht), Regierung von Oberbayern im Rahmen der Zulassung der Tätigkeit und bei Verstößen 

gegen das TNP-Recht, Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 

(StMUV) zur Erstellung von Listen gemäß Art. 47 VO (EG) Nr. 1069/20019 für registrierte und 

zugelassene Betriebe 

 

5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

 

Gegebenenfalls werden Ihre Daten übermittelt bei Export in Drittländer (DL): offizielle Anfrage über den 

Dienstweg von zuständiger Überwachungsbehörde im DL 

TRACES NT: DVO (EU) Nr. 2019/1715 der Kommission vom 30. September 2019 mit Vorschriften zur 

Funktionsweise des Informationsmanagementsystems für amtliche Kontrollen und seiner 

Systemkomponenten (IMSOC-Verordnung) 

 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

 

Ihre Daten werden im Regelfall nach der Erhebung spätestens nach 10 Jahren gelöscht.  

Bei zulassungs-/registrierungs-/ausnahmegenehmigungspflichtigen Betrieben spätestens 10 Jahre nach 

Beendigung der Tätigkeit. 

 

7. Betroffenenrechte 

 

Ihre Rechte nach Art. 15 ff. DSGVO (Auskunft, Berichtigung, Löschung, Widerspruch, Einschränkung der 

Verarbeitung und Übertragbarkeit) können Sie gegenüber der Landeshauptstadt München als 

verantwortliche Stelle geltend machen, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Ebenfalls 

besteht unter den gesetzlichen Voraussetzungen ein Beschwerderecht bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde.  
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8. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzes 

 

Den behördlichen Datenschutz der Landeshauptstadt München erreichen Sie unter 

datenschutz@muenchen.de oder postalisch unter Marienplatz 8, 80331 München 

 

mailto:datenschutz@muenchen.de

